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2. Bürgerworkshop Campusbahn/Querum 

Anlage zum Ergebnisprotokoll  
Ergebnisse Dialogstationen: Fragen und Anregungen aus der Diskussion 

der Trassenvarianten  

Ablauf 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer verteilen 

sich per Zufallsverfahren auf elf Stationen und dis-
kutieren die verbliebenen Trassenvarianten in den 

drei Untersuchungsräumen (siehe rechts). Für je-

den Untersuchungsraum werden die Trassenvari-

anten anhand von Lageplänen dargestellt. Fragen, 

Hinweise und erste Einschätzungen werden mit-

hilfe folgender Leitfragen gesammelt: 

▪ Wo soll die neue Stadtbahntrasse je Untersu-

chungsraum verlaufen?

▪ Was ist zu beachten?

▪ Welche Vor- und Nachteile haben die Varian-

ten?

Die Moderatorinnen und Moderatoren (jeweils 

zwei Personen pro Station von Stadt Braun-
schweig, Braunschweiger Verkehrs-GmbH und 

B/M Consult) halten die eingebrachten Punkte auf 

Moderationskarten und soweit möglich in den La-

geplänen fest. Die Ergebnisse werden nachfolgend 

dokumentiert. 

Ergänzendes Angebot Info-Station: Parallel zur 

Diskussion an den elf Stationen erläutern Fachpla-

nerinnen und Fachplaner grundsätzliche Hinweise 

und Fragen beispielsweise zu Bewertungskrite-

rien, Umweltbelangen und Fahrgastpotenzialen. 

Hinweis zur Ergebnisdarstellung: Die Ergebnis-Ta-

bellen zu den einzelnen Stationen geben überwie-

gend die Originalformulierungen auf den Karten 

wieder. Zum Teil sind einzelne Punkte aus Grün-

den der besseren Verständlichkeit etwas ausführ-

licher formuliert. Im Einzelfall sind Erläuterungen 

und Ergänzungen der Moderation zur besseren 

Nachvollziehbarkeit in kursiv ergänzt. Die Num-

mern in den Klammern verweisen auf eine Veror-

tung der Hinweise in den Lageplänen. 

A Campusbahn/Querum 

B Campusbahn 

C Querum 

Montag, 01.07.19, 18:30 bis 21:30 Uhr, Neue Oberschule
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Einige Gruppen haben zum Abschluss der Arbeitsphase ein unverbindliches Stimmungsbild für die weitere 

Betrachtung einzelner Varianten eingeholt bzw. vermerkt, welche Varianten sie eher ablehnen. 

Ergebnisse Station 1 

Moderation: Martin Wogan [B/M Consult], Andreas Rade [Stadt Braunschweig] 

Untersuchungsraum A Campusbahn/Querum 

Fragen und Anregungen 

� A-Varianten mit Querung von Wabe und Mittel-

riede nicht realisieren

� Zwar sinnvoll (Verkehrsanbindung, Zusätzliche

Wegebeziehung durch ÖPNV erschlossen!) sowie

logisch (Beengter Raum für Alternativen insbeson-

dere über die Querumer Straße), aber: in Hinblick

auf Naturschutz und Luftschneisen (1) prüfen

� Frischluftschneise nicht einengen durch Stadt-

bahn

� Mittelriedebrücke Baudenkmal?

� Brückenbauwerk hat gravierende Auswirkungen

auf den Landschaftsraum

� Geh- und Radwegverbindungen parallel zur Brü-

ckenrampe erhalten

� Wendeschleife ist Ausgleichs- und Ersatzfläche

Alternativvorschlag zu A 

Alternativen zu A-Varianten: 

� Verlängerung der Campusbahn bis zu Petzvalstr.-

Nord (2)

� Neuer Vorschlag (nachträglich eingereicht): Rich-

tung Feuerbergweg (noch mehr Fahrgäste) (3)

� Hinweis: Ein Anschluss an den Feuerbergweg

oder Petzvalstraße Nord wurde nicht von der

Gruppe besprochen. Eine Diskussion fand lediglich

über eine Verlängerung der Wendeschleife nach

Norden statt, wurde jedoch von der Gruppe als

eine zu umständliche Verlängerung, ohne Mehr-

wert mehrheitlich abgelehnt (keine kürzeren Lauf-

wege bei gleichzeitig deutlich längerer Gleisstre-

cke)

1 
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Ergebnisse Station 1 – Fortsetzung 

Untersuchungsraum B Campusbahn 

Fragen und Anregungen 

� Anschluss über B-1 an die Wendeschleife und so-

mit Erschließung des Campus Ost positiv 

� Bei B-2 Bedenken im Hinblick auf die Erreichbar-

keit der Sportanlagen und des Altersheims � Ab-

zweig auch nach Osten vorsehen oder Gleis stillle-

gen  

� B-2 und B-3 wenig sinnvoll 

� Haltestelle Ottenroder Straße sehr wichtig (Ein-

kaufen, Altersheim, Sportanlage) 

Untersuchungsraum C Querum 

Fragen und Anregungen Lageplan C Querum 

� C-2 findet keine Befürworter 

� C-4 hat bauliche Probleme (enger Straßenraum 

am Westfalenplatz)  

� Straßenraum (Bevenroder Str.) in Querum zu eng 

für eine Stadtbahn 

� Neuer Vorschlag: Wendeschleife Verlängerung 

nach Norden: zu umständliche Verlängerung, 

ohne Mehrwert (keine kürzeren Laufwege bei 

gleichzeitig deutlich längerer Gleisstrecke), abge-

lehnt siehe auch Variante A (1) 

 

Allgemein 

� Busanbindung von Querum: Würde ein Bus auch beim Bau einer Stadtbahn fahren? 

Stimmungsbild gesamt: 

� Aus fahrtechnischer Sicht (BUS, Stadtbahn, MIV) sind die A-Varianten zu bevorzugen, auch durch zusätzli-

che Erschließung einer neuen Wegebeziehung rein über Bahn, Fuß- und Radweg � positives städtebauli-

ches Zeichen  

� Rasengleis: wenig störend, optisch ansprechend  

� Sorgen in Bezug auf Schall und Erschütterungen 

 

  

1 
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Ergebnisse Station 2  

Moderation: Kristina Ehrenreich [Stadt Braunschweig], Roland Böttcher [Stadt Braunschweig] 

Untersuchungsraum A Campusbahn/Querum 

 

Fragen und Anregungen  

� (+) A-Varianten: überwiegend besonderer Bahn-

körper � weniger Beeinträchtigung, schneller (1) 

� A-6: Wendeschleife in beide Richtungen nutzen 

(2); Betrieblicher Vorteil durch Verbindung (3) 

� Bauwagensiedlung erhalten (4) 

� Botnik erhalten (5) 

� Wertvolle Pflanzen erhalten (6) 

� Stärkere Beeinträchtigung d. Landschaftsbildes (7) 

� A-4 und A-6: Kürzere und schnellere Verbindung 

(8) 

� Kaltluftschneisen vollständig erhalten (9) 

� Renaturieren (10) 

� Trassenlage prüfen (11) 

� Festplatz erhalten (Freizeitangebote!) (12) 

� Ausgleichsfläche erhalten (13)  

Untersuchungsraum B Campusbahn 

 

Fragen und Anregungen 

� (-) Untersuchungsraum B nahe Bestandslinie 2 (1) 

� B-2: Verschlechterung für Siegfriedviertel (2) 

� Stadion: keine zusätzliche Erschließung (3) 

� (+) B-1: Verknüpfung von zwei Linien (6) 

� B-3: Keine Verknüpfung zu Linie 2 und hoher Flä-

chenbedarf für zusätzliche Wendeschleife (7) 

� Stimmungsbild: B-1 mehrheitlich bevorzugt 
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� Alte Linie 2 Bestand bis 1938 prüfen (Linienfüh-

rung) (4)  

� B-2: Verlängerung der Reisezeit (5) 

Untersuchungsraum C Querum 

Fragen und Anregungen Lageplan C Querum 

� (-) C-Varianten: langsamer als A-Varianten (1) 

� (+) Anbindung von Querum mit Stadtbahn besser 

als mit Bus (2) 

� C-1 Höchstes Erschließungspotential (3) 

� C-2 Geringes Erschließungspotential (4) 

� C-2: Beeinträchtigung des wertvollen Aue-Gebiets 

(5) 

� Viel Parallelverkehr mit Buslinie (6) 

� Platzprobleme besonders bei Wochenmarkt (7) 

� Im Ortskern starke Verkehrsbelastung (8) 

� Konflikte mit Individualverkehr (9) 

� Stimmungsbild: Grundsätzlich Anbindung Querum 

gewünscht, C-2 und C-4 überwiegend abgelehnt 
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Ergebnisse Station 3 

Moderation: Claudia Fricke [Stadt Braunschweig], Dirk Fischer [Braunschweiger Verkehrs-GmbH]  

Untersuchungsraum A Campusbahn/Querum 

 

Fragen und Anregungen  

� A-1: Brücke über Bäche aufrüsten 

� Zerschneidung umweltsensibler Bereiche � A-1 

kleinstes Übel 

� Eingriff in das Umfeld beim Brückenbau „Natur 

schützen“ 

� Naherholung! (1) 

� Rückstau (2)  

� Achtung Ausgleichsfläche (3)  

� Sorge: erhöhtes Verkehrsaufkommen (MIV) in 

Querum (auch wegen neuer Baugebiete)  

� Stimmungsbild: Aue ungern kreuzen, A-Varianten 

eher keine Option 

Untersuchungsraum B Campusbahn 

 

Fragen und Anregungen 

� bessere Alternative zu Untersuchungsraum A � 

bevorzugt Variante B-1 und B-2  

� (!) B-1: nicht straßenbündig � Möglichkeit der 

Verlagerung 

� B-2: Nachteil Uni kaum angeschlossen 

� Spielplätze – Sicherheit (1) 

� (� ) Achtung Bäume (2) 

� Großer Anteil Fahrrad (3) 

� Eingleisig? (4) 

� Gleis lieber West als Ost (5) 

� (+) Campus erschlossen (6) 

� Stimmungsbild: B-1 gut, da hohe Erschließungs-

wirkung 
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Ergebnisse Station 3 - Fortsetzung 

Untersuchungsraum C Querum 

Fragen und Anregungen Lageplan C Querum 

� Untersuchungsraum C: Braucht Querum eine 

Straßenbahn? Bus ausreichend  

� C-3: benötigt parallel Straßenausbau (MIV)  

� C-3: Höhere Erschließung gegenüber C1 (1) 

� C-4: Bringt nichts gegenüber C-1 (2) 

� C-2: Zu viel Verkehr für Bahn (3); (!) Zu eng (4)  

� (!) Zu eng (5)  

� P+R (6)  

� Wendeschleife hier? (7) 

� Anwohnern wurde versprochen: keine Bahn! (8) 

� Fernradweg Anschluss (9) 

� (� ) Kammmolch (10) 

� Straßenausbau ohnehin erforderlich (11) 

� (+) Erschließung (12)  

 

 

Ergebnisse Station 4 

Moderation: Jana Langenhan [Stadt Braunschweig], Mirko Petzke [Stadt Braunschweig] 

Untersuchungsraum A Campusbahn/Querum 

 

Fragen und Anregungen  

� (+) A-1 nutzt Bahndamm, wenig Eingriff  

� (-) A-1 ist sehr lang, aber viele Anschlüsse  

� (� ) A-3 und Kohlegleis nicht gleichzeitig an der 

Stelle (3) möglich  

� (-) A-3 und A-4 schneiden Gebiet zu sehr (Klein-

gärten) (1)  

� (-) A-6 zu viele enge „Quietschkurven“  

� Damm auch auf westlicher Seite der Brücke? 

� Wie weit kann alter Bahndamm überhaupt ge-

nutzt werden? 

� (!) Geschützes Biotop (?) (BUND...) (2) 

� Leistungsfähigkeit Knoten Bevenroder Str.? 

� (+) Schnelle Verbindung von Querum nach Innen-

stadt, unabhängig von MIV  

� (+) Neuer Linienweg statt Verlängerung Linie 2 ist 

gut  

� (+) A-Varianten: Brücken bringen auch Vorteile für 

Fuß- und Radverkehr 
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Ergebnisse Station 4 - Fortsetzung 

Untersuchungsraum B Campusbahn 

 

Fragen und Anregungen 

� B-1 durch Wendeschleife? (Doppelwendeschleife, 

beide Richtungen) (2) 

� (� ) B-2: Bienroder Weg ist schon voll (1)  

� B-3: keine Umsteiger/Verbindung zur Ottenroder 

Str.  

� Shuttle-Bus von Ottenroder Str. Haltestelle bis 

nach Querum? (3)  

� (-) Ringverkehr: evtl. lange Fahrwege  

� (+) B-Varianten: keine Brücken!  

 

Untersuchungsraum C Querum 

Fragen und Anregungen  

� (!) C-1 und C-3 bauen, im Wechsel befahren 

� C-1, C-3 nur Anbindung Neubaugebiete 

� Erweiterung C-2 zu Flughafen? 

� C-3: wenn BS weiter wächst � kann verlängert 

werden! 

� (� ) C-4: alles zu eng  

� (+) IGS angebunden! 

� (-) Haltestellen zu weit von IGS weg  

� Essener Str. Haltestelle vs. Aral- Tankstelle? (passt 

das?) 

� Leistungsfähigkeit Querumer Str.? 

� Fußwegverbindungen zwischen C-1 und Untersu-

chungsraum B schaffen 

Allgemein 

Stimmungsbild gesamt: 

� Neuordnung der Straßenräume: Chancen und Nachteile für MIV 

� Möglichst viele neue Gebiete erschließen 

� Möglichst wenig Eingriffe in Natur/Gärten/Grundstücke 
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Ergebnisse Station 5 

Moderation: Elke Rasch-Schulz [Stadt Braunschweig], Mathias Keuchel [Braunschweiger Verkehrs-GmbH] 

Untersuchungsraum A Campusbahn/Querum 

 

Fragen und Anregungen  

� A-1: viele Nachteile, z.B. zu lang für Fußgänger 

� A-1: Damm wird vom Kleingartenverein genutzt, 

Schafe 

� (� ) A-1: Eingriff in Kleingärten  

� (�  ) A-1: Schnitt durch Campus Ost  

� A-1: Biotop wird gequert  

� So weit wie möglich nach Norden wegen Zer-

schneidung der Obstwiese � A6 besser als A4 

(eine Meinung) 

� A-4 zerschneidet Gebiet Campus (1) 

� Deutlicher Schnitt durch Campus Ost (2) 

� Schall/Erschütterung (3) 

� (� ) Eingriff in Kleingärten (4) 

� Gehört zum Gartenverein (5) 

� Haltestelle besser hier (6) 

� Biotop (7) 

� Zu dicht an Häusern (8) 

� Verbindungsweg fehlt (9)  

� Mind. mittige Führung hinter Wuppertaler Str. 

� (!) Naturschutz berücksichtigen, entsprechend 

planen  

� Stimmungsbild: Bei A-1 überwiegen die Nachteile, 

A-3 bietet eventuell Vorteile 

Untersuchungsraum B Campusbahn 

Fragen und Anregungen 

� (+) Varianten der Untersuchungsräume B und C 

insgesamt naturschutzfreundlicher  

� Ziel nur erreichbar mit Kombination der Untersu-

chungsräume B und C � zu hohe Kosten!? NKI? 

� (+) Umsteigefrei in die Stadt  

� (-) Querum ist nicht angeschlossen  

� B-2 fährt am Campus vorbei 

� B-3 weniger Vorteile im Vergleich zu B-1 

� Stimmungsbild: B-1 bevorzugte Führung 
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Ergebnisse Station 5 - Fortsetzung 

Untersuchungsraum C Querum 

Fragen und Anregungen Lageplan C Querum 

� (-) C-Varianten: viel straßenbündig � Staus für 

MIV  

� C-1 (eine Gegenstimme) + C-3 bevorzugt 

� C-3: weiter nach Westen, Schutz des Waldes 

� Wendeschleife vorverlegen bei C-1  

� C-2: Hochwassergebiet (1) 

� Markt ist wichtig (2) 

� von Bebauung abrücken (3) 

� Mittig legen (4) 

� 5 Minuten Fußweg ist machbar (5) 

– (� ) Nicht für Rollatornutzer (6) 

� Weiter in den Westen wegen Wald (7) 

� Aber gut für Bauerweiterung (8) 

� Stimmungsbild: C-3 bietet die meisten Vorteile,  

C-1 eventuell modifiziert; C-4 mehrheitlich abge-

lehnt 

 

 

Allgemein 

� Stadtbahn entwertet anliegende Grundstücke  
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Ergebnisse Station 6 

Moderation: Julia Retzlaff [Braunschweiger Verkehrs-GmbH], Lars Lau [Stadt Braunschweig] 

Untersuchungsraum A Campusbahn/Querum 

 

Fragen und Anregungen  

� Brücken: A-1 für Naturraum am günstigsten 

� Gärten: A-1 und A-3 für Erhalt der Gärten am 

günstigsten  

� Stimmungsbild: A-1 und A-4: Natur, Radverkehr 

und Holzmoor positiv, technisch  

� (� ) Querung Bevenroder Str. � Staugefahr (1) 

� (� ) Wendeschleife Dibbesdorfer Str. Position wei-

ter unten möglich?  (2) 

� Dibbesdorfer Str.(H)  �Wendeschleife Höhe 

Moorkamp (3) 

Untersuchungsraum B Campusbahn 
 

 
Fragen und Anregungen 

� B-1: Passt die Bahn wirklich neben die 

Beethovenstr.? (1) 

� B-1 und B-2: Netzbildende Wirkung, wenig störan-

fällig 

� B-3: Vorteil der geringen Stauanfälligkeit 

� Stimmungsbild: überwiegend B-1 und B-3 positiv 
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Ergebnisse Station 6 - Fortsetzung 

Untersuchungsraum C Querum 

Fragen und Anregungen  

� C-1: positiv � Anbindung Holzmoor 

� C-1: positiv, da Schüler Straße nicht queren müs-

sen  

� C-3: Standort-Wendeschleife als Ausgleichsfläche 

und Baugebiet Schuntertal von Stadt angegeben  

� Dibbesdorfer Str. (H) � Wendeschleife Höhe 

Moorkamp 

� Stimmungsbild: Wenn, dann C-1 

Allgemein 

� Busverbindung der Linie 416: Kralenriede- Schuntersiedlung – Rathaus bleibt erhalten?  

Ergebnisse Station 7 

Moderation: Jutta Beckmann-Möllenbernd, Dr. Engelbert Linnenberg [beide Stadt Braunschweig] 

Untersuchungsraum A Campusbahn/Querum 

 

Fragen und Anregungen  

� Querum braucht eine direkte, umstiegsfreie Ver-

bindung in die Innenstadt  

� Die Schuntersiedlung darf nicht von direkten Ver-

bindungen in die Innenstadt abgeschnitten wer-

den 

� (+) Querverbindung zwischen Stadtteilen 

� Wird der Bus aus Kralenriede weiterhin bis in die 

Innenstadt fahren? (1)  

� Wie viel Lärm wird in die Auen getragen? (2) 

� Werden die Auen durch Brücke dauerhaft be-

leuchtet? (3) 

� A-1: Wieso geht die Variante durch die Aus-

gleichsflächen? (4) 

� Schafherde (5) 

� Wie könnte man die Baustelle erschließen? (LKW-

Verkehre) (6)  

� Stimmungsbild: Eingriffe in die Auen möglichst 

vermeiden 
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Ergebnisse Station 7 - Fortsetzung 

Untersuchungsraum B Campusbahn 

 

Fragen und Anregungen 

� (+) B-3 hat nur geringe Eingriffe in die Natur  

� Ist die B-1 Variante die Beste, weil sie Ost- und 

Nordcampus mit anbindet?  

� Altenheim bei B-2 zu weit weg (1) 

� Müssen hier viele Bäume fallen? (2) 

� Ringgleisweg vs. Wendeschleife? (3) 

� Wie soll der Radschnellweg nach WOB verlaufen? 

(4)  

Untersuchungsraum C Querum 

Fragen und Anregungen Lageplan C Querum 

� (+) C-1 hat eine sehr gute Erschließungswirkung  

� Einmündungslösung erforderlich für Querumer-/ 

Bevenroder Str.  

� C-2: Kritisch, weil viel Verkehr (1) 

� Der Wochenmarkt darf keine Probleme bekom-

men (2) 

� C-1: Querung für Kleintiere (3); Gibt es Amphibi-

enwanderungen und wie kann man damit umge-

hen? (4) 

� Wendeschleife hier hinlegen? (5) 

� Rad- und Fußweg! (6) 

� Verkehrsprobleme an Kreuzung (7) 

� Ggf. Einbahnstr.? (8) 

 

 

Allgemein 

� Keine Schottergleise � Aufheizung, keine Aufenthaltsqualität, keine Artenvielfalt; besser: Grüngleise! 
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Ergebnisse Station 8 

Moderation: Kerstin Linde [Stadt Braunschweig], Frank Brandt [Braunschweiger Verkehrs-GmbH] 

Untersuchungsraum A Campusbahn/Querum 

Fragen und Anregungen  

� (+) Neubaugebiete erschließen über A-Varianten  

� (� ) A-1: Heidschnucken, Bienen, Osterfeuer  

� (� ) A-3 bis A-6 zerstören die Natur   

� (� ) Keine Brücke, Naherholung wird zerstört  

� (� ) Grünbereich hohe Bedeutung  

� (� ) Lichtverschmutzung, Insektensterben  

� (� ) Lärm Stadtbahn  

� (+) Stadtbahn und E-Mobilität 

� Wohnungsnot � brauchen die Bahn 

� Fazit/Stimmungsbild: Mehrheitlich für A-1; hat am 

wenigsten Eingriffe, aber Kleingärten betroffen 

Untersuchungsraum B Campusbahn 

Fragen und Anregungen 

� Variante B-1: 

– (� ) bestehender Rad-/Gehweg  

– (+) Stadtbahn auf Westseite Beethovenstr.  

� Variante B-2: 

– (� ) parallel zu 2 Buslinien  

– (� ) keine Anbindung Campus Ost/Nord  

– wenn östl. liegender Geh- und Radweg aufge-

wertet  

� (!) Nur Kombination der Untersuchungsräume B 

und C 

� (+) Keine Brücken  

� (� ) Keine Querverbindung nach Querum  

� Fazit/Stimmungsbild: Mehrheitlich für B-1 mit Be-

trachtung Geh- und Radweg  

Untersuchungsraum C Querum 

Fragen und Anregungen Lageplan C Querum 

� (� ) C-Varianten langsamer als A-Varianten mit 

dem Ziel Innenstadt  

� Variante C-2: 

– (� ) Rad- und Fußgänger stark eingeschränkt, da 

schmal  

– Wegfall Buslinie 413 

– (+) Anbindung Richtung Norden  

– (� ) ganze Straße wird umgebaut 

� (+) C-3: spätere Erweiterung nach Osten (Ackerflä-

che)  

� (� ) C-4: rein technische Variante  

� (� ) Kapazitätsprobleme Schule  

(+) Freihaltefläche für Erweiterung Schule 

� Fazit/Stimmungsbild: Mehrheitlich für C-1 hat 

größeres Potential als C-3; C-2 und C-4 raus!  

 

 

Allgemein 

� Stimmungsbild gesamt: Varianten der Untersuchungsräume B und C können mitgetragen werden, A-Vari-

anten nicht von allen 

X 

X 
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Ergebnisse Station 9 

Moderation: Michael Walther [Stadt Braunschweig], Michael Heck [B/M Consult] 

Untersuchungsraum A Campusbahn/Querum 

 

Fragen und Anregungen  

� Untersuchungsraum A: technisch machbare Lö-

sungen, A-4 ausschließen, da das Gebiet nicht er-

schlossen ist  

� Variante A-1 nicht verwirklichen,  

– weil Eingriff in Natur � B + C mit Eingriff in die 

breiten Straßen 

– wegen Kleingärten und Bienen 

� Favorit: A-3 (bzw. A-1 alternativ) � schnelle Ver-

bindung  

� Verbindung Beethovenstr. mit WS Ottenroder Str. 

sehr positiv � A-4 nicht vorstellbar  

� A-6 kommt nicht in Frage, weil Wagenburg  

� �   (1) 

� Ringgleis, Radweg Wolfsburg mit einbeziehen  

� kann bei Brückenvariante einbezogen werden 

(Rad- und Gehweg) (12 m Brücke; 8 m Tram, 4 m 

R+P)  

� Gartenverein (2)  

� Brückenschlag wichtig für Erschließung Querum 

� Neubaugebiet 

� Stimmungsbild: Grundsätzlich gegen Brückenbau-

werk; wenn dann wäre A-1 kleinstes Übel,  

Nein! zu A-3, A-4 und A-6 

Untersuchungsraum B Campusbahn 

Lageplan B Campusbahn   

 
  

2 

1 
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Ergebnisse Station 9- Fortsetzung 

Fragen und Anregungen 

� B-Varianten nicht unbedingt, weil es bereits mit 

dem Bus gut erschlossen ist (B-1 oder B-2 Vorzug) 

� Für Studenten keine schnelle Verbindung  

� Nachteil  

� Stimmungsbild: Varianten B + C wären möglich, 

wenn beide Varianten sich in der standardisierten 

Bewertung bewähren; B-1 Vorzug � beide Cam-

pusteile optimal angebunden; B-2 nicht, weil 

Bienroder Weg schon stark durch PKW belegt 

Untersuchungsraum C Querum 

Fragen und Anregungen Lageplan C Querum 

� C-2 positiv, es wird alles erschlossen 

� C-3: positiv, Ursprungsvariante + Busverbindung 

� Radschnellweg nach Wolfsburg + Busnetz im Plan 

darstellen � mit einfließen 

� Stimmungsbild: Querum anbinden, verschiedene 

Varianten denkbar 

� Neuer Vorschlag (C-5): Kombination C-1 + C-4; 

Blockumfahrung (1) 

 

Allgemein 

Stimmungsbild gesamt / Fazit:  

� A-Varianten: eher nicht (4 Personen dafür) 

� Varianten der Untersuchungsräume B und C: Mehrheitlich bevorzugt (ca. 12 Personen dafür)  

– B-Varianten: Beethoven; Ottenroder (Nordstadt mit Verknüpfung zur Siegfriedstraße via Beethoven-

straße� B-1 +) 

– C-Varianten: unterschiedliche Möglichkeiten, verschiedene Varianten denkbar 

– Hinweis: Bei Aufteilung Nordstadt und Querum gleichberechtigt weiterverfolgen 

  

1 
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Ergebnisse Station 10 

Moderation: Dr. Amrit Bruns [Stadt Braunschweig], Ulrich Reinhardt [B/M Consult] 

Untersuchungsraum A Campusbahn/Querum 

Fragen und Anregungen  

� Wunsch nach A Varianten, um endlich ÖPNV Ver-

bindung zu schaffen 

� Keine klare Präferenz bezüglich der Brückenvari-

ante 

� A-1 eher als A-3 + A-6 � keine Querung des Na-

turschutzgebietes (Aue) � Naturschutz und 

Stadtklima 

�  (+) A-3 ist insbesondere für Radfahrer interessant  

� Unbedingt Anschluss an Ringgleis für die  

Radfahrer 

� (-) Querung Landschaftsschutzgebiet A-3 + A-6  

�  Wendeschleife Dibbesdorfer Str. inakzeptabel, 

Knoten Bevenroder Str. überlastet/LSA  

� (+) Einzige Anbindung von Querum an die Stadt, 

bestehende Busverbindungen sind nicht ausrei-

chend!  

Stimmungsbild: Insgesamt kritische Bewertung der 

Brücken 

� Mehrheitliche Bevorzugung von A-Varianten mit 

Ende am Knotenpunkt Beveroder Str. 

� (-) Ablehnung von jeglicher Brückenlösung  

(2-3 Teilnehmende) 

� Betroffenheit von Eigentümerin: gegen A-3 als Va-

riante 

Untersuchungsraum B Campusbahn 

Fragen und Anregungen 

� B-Varianten führen nicht weit genug � Querum 

muss angeschlossen werden 

� (-) B-2 weniger gut als B-1  

� Notwendigkeit der Verknüpfung aller ÖPNV Ver-

bindungen/Taktungen anpassen 

� „Minimalanforderung“  

� Stimmungsbild: B-1 bevorzugt 

Untersuchungsraum C Querum 

Fragen und Anregungen  

� C-1 hat mehr Potential durch Neubaugebiet 

� C-2 würde die meisten Fahrgäste bedienen 

� C-4 suboptimal 

� Straßenraum auf der Querumer Str. sehr be-

grenzt, jetzt schon belastet 

� Bestehende Busverbindungen sind mitzudenken, 

nicht einfach Buslinien ersetzen 

� C-Varianten: Endhaltestelle Bevenroder Str./Nut-

zung Knotenpunkt  

� Stimmungsbild: C-1 bevorzugt bzw. auch C-2 

Allgemein 

� Es sind auch alternative ÖPNV-Verbindungen zu 

betrachten 

� Wunsch nach umweltfreundlichen Varianten 
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Ergebnisse Station 11 

Moderation: Ina Zimmermann [Stadt Braunschweig], Kevin Basse [B/M Consult] 

Untersuchungsraum A Campusbahn/Querum 

Fragen und Anregungen  

� A-1: Geringster Eingriff in Natur � vorhandener 

Bahndamm wird genutzt 

� A-6: hohe Kurvigkeit 

� Unstrittige Trassenführung bis Beethovenstr. 

� Idee aus der Diskussion: Stadtbahn fährt in beide 

Richtungen ohne Wendeschleife (Hinweis: Zwei-

richtungsfahrzeuge stellen einen Systemwechsel 

in Braunschweig dar. Den damit verbunden Kos-

ten und den langen Übergangszeiten steht das 

Planungsteam kritisch gegenüber. Die Argumente 

werden in den projektbegleitenden Arbeitskreisen 

noch einmal untersucht) 

Untersuchungsraum B Campusbahn 

Fragen und Anregungen 

� (� ) B-1: Bienen im Bereich Beethovenstr.  

� (� ) B-2: Bienroder Weg zu eng für Stadtbahn  

� B-3: positiver als B1 + B2  

� Kreuzung Beethovenstr. potenzieller Unfall-

schwerpunkt (Radverkehr, Sport, Säule)  

� Stimmungsbild: B-3 realisieren 

Untersuchungsraum C Querum 

Fragen und Anregungen  

� (� ) Stauproblem Bevenroder Str. + Querumer Str.  � Untersuchungsraum C: Querum durch Bus er-

schließen; besser Busse statt Stadtbahn  

Ergebnisse Info-Station 

Moderation/Betreuung: Eric Peters, Albrecht Curland, Philipp Brandes [Braunschweiger Verkehrs-GmbH], 

Andreas Piterek [Stadt Braunschweig] 

Untersuchungsraum B Campusbahn 

Fragen und Anregungen 

� (!) Schallschutz im Bereich Nordpark  

� Ausgleichsflächen für Trasse? � Nordpark! 

� (!) Abwertung des Nordparks durch Stadtbahn 

� (!) Berücksichtigung Spielplatz „Ballonwiese“  

� Sicherheit  

� Beethovenstr. ist Schulweg für viele Schüler der 

NO! Breiten Weg belassen (B1)  

� Naherholung und Freizeitwert durch Ringgleis mit 

Stadtbahn? 

Allgemein 

� Gewichtung der Kriterien überprüfen, z. B. Stadt-

erwärmung, Klimaschutz  

� Zwei MIV-Kategorien in Matrizen gegenüber eine 

für Fuß/Rad (MIV, Parkflächen vs. ÖPNV-Verkehr)  

 


